
 

BAYERNLIGA 2022/2023 

Samstag, 08.10.2022 
19:30 Uhr 
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Wird der Heimsieg gegen Lohr vergoldet? 
 

Herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen den TSV 2000 Rothenburg! 
 

Wieder zur gewohnten Uhrzeit trifft die Mannschaft des TSV Roßtal heute Abend auf 
den Bayernligaaufsteiger aus Rothenburg. Es wird sich zeigen, ob es der Erschden 
gelingt, die sehr gute Leistung vom vergangenen Montag zu wiederholen und dann die 
nächsten beiden Punkte einzusammeln. 
 
Das letzte Wochenende 
 

Am vergangenen Wochenende ging es zum Hin- und Rückspiel gegen den TSV Lohr. 
Auswärts in Lohr verschlief man den Start in das Spiel komplett und es stand schnell 
1:7 aus Sicht der Mannen um Christoph Nepf. Bis zur Halbzeit kämpfte man sich auf 
8:12 heran. Nach der Pause verkürzte die Erschde sogar auf 18:20. Anschließend ging 
jedoch nichts mehr und man verlor letztendlich chancenlos mit 23:31. Im Rückspiel am 
Montag zeigte man sich in allen Belangen deutlich verbessert und konnte das favori-
sierte Team aus Lohr über die gesamte Spielzeit nie wirklich ins Spiel kommen lassen. 
Die Partie endete 28:24 für das Team des Trainergespannes Gerbing/Schmidt und 
zwei ganz wichtige Punkte blieben in Roßtal. 
 
Die aktuelle Tabellensituation 
 

Beim Blick auf die aktuelle Tabelle (siehe Seite 5) zeigt sich doch das eine oder andere 
unerwartete Ergebnis. Bis auf die SG Regensburg musste schon jede Mannschaft Ver-
lustpunkte einstecken. Die Erschde findet sich auf Platz vier wieder. Die deutlich stärker 
eingeschätzten Teams aus Lohr und Coburg tummeln sich am Tabellenende. Natürlich 
kann es nach gerade einmal drei bzw. vier gespielten Partien noch zu einigen Ver-
schiebungen kommen. Deutlich wird aber, dass Rimpar II deutlich stärker einzuschät-
zen ist als in der vergangenen Saison. 
 
Der heutige Gegner 
 

Die Mannschaft des TSV Rothenburg stieg als Meister der Landesliga Nord mit einem 
Punkteverhältnis von 31:5 einigermaßen ungefährdet in der vergangenen Saison in die 
Bayernliga auf. Dass in der Bayernliga jedoch ein anderer Wind weht, musste man in 
den ersten beiden Partien gegen Regensburg (26:28) sowie Bad Neustadt (22:31) er-
kennen. Die Rothenburger selbst beschreiben den Klassenunterschied zwischen Lan-
des- und Bayernliga mit „mehr Tempo, mehr Härte und erbarmungsloses Bestrafen von 
Fehlern“.  
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Top-Torschütze in der Aufstiegssaison war Rückraumspieler Patrick Schneider 
(Nr. 10), der zuvor für die TG Heidingsfeld sowie den SV Anhalt Bernburg (3. Liga) aktiv 
war. Ebenfalls zu beachten ist der aus Serbien stammende Nikola Stojanov (Nr. 14), 
der bereits beim Champions League-Club Pick Szeged (Ungarn) spielte. Darüber hin-
aus strahlt der ehemalige bosnische Jugendnationalspieler Nedim Jasaervic viel Tor-
gefahr aus dem Rückraum aus. Auch auf den 1,94 Meter großen Linksaußen Phillip 
Schemm ist zu achten. Auf der Torhüterposition kehrte vor der Saison Andreas Amann, 
dessen Markenzeichen die lila Hose ist, zurück. Bestens bekannt in Roßtal ist Neuzu-
gang Abdul Aziz Altwish, der vom MTV Stadeln in die Tauberstadt wechselte und auf 
der Linksaußenposition zuhause ist.  Zuletzt in der Saison 2018/2019 spielte der TSV 
Rothenburg in der Bayernliga.  
 
Nach dem 28:24-Heimsieg gegen Rimpar II am vergangenen Wochenende kommt das 
Team von Trainer Bernd Becker mit ordentlich Rückenwind in die Roßtaler Mittelschul-
halle. Zwar trat Rimpar ohne ihren absoluten Leistungsträger Luis Franke an, aber den-
noch tankte Rothenburg durch die ersten beiden Punkte ordentlich Selbstvertrauen. 
 
Die Einschätzungen von Trainer Gerbing zum heutigen Spiel könnt ihr auf Seite 6 nach-
lesen.  
 
Bei der sehr engen Tabellensituation geht es um jeden Zähler. Die Mannschaft um 
Kapitän Chris Nepf wird versuchen, an die Leistung vom vergangenen Montag anknüp-
fen zu können und alles in die Waagschale werfen, um die beiden Zähler in Roßtal 
behalten zu können. 
 
 

KRACC 
 
 

HINWEIS an alle Zuschauer: 
 

Der Markt Roßtal teilte in der vergangenen Woche mit, dass die Mit-
telschulhalle von nun an aus Energiespargründen nur noch auf 17 
Grad beheizt wird. Wir bitten alle Zuschauer, dies evtl. bei der Klei-

dungswahl zu berücksichtigen. ѧѨѩѪѫѬ 
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Bayernliga Staffel Nord 

Tabelle  
 

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff Punkte 
1 SG Regensburg 3 3 0 0 89:79 +10 6:0 
2 SG DJK Rimpar II 3 2 0 1 82:69 +13 4:2 
3 HSC Bad Neustadt 3 2 0 1 83:74 +9 4:2 
4 TSV Roßtal 4 2 0 2 102:109 -7 4:4 
5 TV 1861 Erlangen-Bruck 3 1 0 2 81:87 -6 2:4 
6 TSV 2000 Rothenburg 3 1 0 2 78:85 -7 2:4 
7 HSC 2000 Coburg II 3 1 0 2 79:86 -7 2:4 
8 TSV Lohr 4 1 0 3 98:103 -5 2:6 

 
 

Die letzten Ergebnisse 

 
 
 
 

Die Spiele an diesem Wochenende  
 

 
 

  

Sa. 01.10.2022 18:00 SG Regensburg HSC Bad Neustadt 27:26   
19:30 TSV Lohr TSV Roßtal 31:23 

So. 02.10.2022 15:00 TV 1861 Erlangen-Bruck HSC Coburg II 28:30 
Mo. 03.10.2022 16:30 TSV Rothenburg SG DJK Rimpar II 28:24 
  16:30 TSV Roßtal TSV Lohr 28:24 

Sa. 08.10.2022 19:00 SG DJK Rimpar II SG Regensburg   
19:30 TSV Roßtal TSV 2000 Rothenburg   
19:30 HSC Bad Neustadt TV 1861 Erlangen-Bruck 

So. 09.10.2022 15:00 HSC 2000 Coburg II TSV Lohr 
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„Träume geschehen unterbewusst!“ 
 

Interview mit Trainer Rene Gerbing 
 
Was ist dein Fazit zu den beiden Spielen gegen Lohr am vergangenen Wochenende? 
 
Mein Fazit lautet: Schlecht und gut. Im ersten Spiel zeigten wir eine schwache Leistung, die 
auf mangelnde Disziplin und Verantwortung zurückzuführen war. Im zweiten Spiel sah das 
schon viel besser aus, wir zeigten hohe Disziplin und Verantwortungsbereitschaft. Besonders 
hervorzuheben war die sehr gute Abwehr- und Torhüterleistung im Heimspiel. 
 
Wie wichtig ist das heutige Spiel gegen Rothenburg? 
 
Für die nächsten drei Sätze zahle ich gerne 9 € ins Phrasenschwein: 

- Wir denken nur von Spiel zu Spiel.  
- Das nächste Spiel ist immer das Wichtigste.  
- Das nächste Spiel ist immer das Schwerste. 

Wenn man sich die Tabellenkonstellation ansieht, ist/kann jedes Spiel am Ende den Ausschlag 
geben. 
 
Wie schätzt du unseren heutigen Gegner, den TSV Rothenburg ein? 
 
Ich schätze Rothenburg sehr stark ein. Sie sind mit Sicherheit kein normaler Aufsteiger, son-
dern ein ambitionierter Bayernligist. Die Mannschaft verfügt bestimmt über mehr Erfahrung in 
der Bayernliga als wir, was schon einiges aussagt. 
 
Aktuell steht die Erschde nach 4 gespielten Partien auf Rang 4 der Tabelle, der für die 
Qualifikation für die Play-Offs reichen würde. Darf der geneigte Roßtaler Fan das Träu-
men anfangen, oder ist das zu weit hergeholt? 
 
Träume geschehen unterbewusst und meist wird das bisher Geschehene in Träumen verar-
beitet. Von daher sind Träume erlaubt, inwiefern Träume immer realistisch sind, darf sich jeder 
Fan selbst fragen. 
 
Vielen Dank für das Gespräch!  
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Doppelspieltag gegen Lohr – Nachbericht 
 
NICHT MIT RU(H)M BEKLECKERT, ABER EINIGE LO(H)RBEEREN EINGEHEIMST 
 
Es war fast so wie im Frühjahr, nur mit dem Luxus einen Tag Pause zwischen den Spielen zu 
haben. Samstag wurde in Lohr gespielt und am Montag, dem Tag der Deutschen Einheit in 
Roßtal. Die Spiele waren aus Sicht der Mittelfranken wie Tag und Nacht. In Lohr – ein raben-
schwarzer Abend & vor heimischer Kulisse – eine bockstarke Leistung. Was war passiert? Das 
erfahren Sie im kommenden Text… 
 
Mit einer dünnen Personaldecke wurde nicht gut die Woche über hinweg trainiert. Das berüch-
tigte Virus und andere Krankheiten (ja, soll es auch noch geben) schwächten die erste Mann-
schaft des TSV Roßtals. So wurde sogar das Mittwochtraining aufgrund fehlender Spieler ab-
gesagt. Am Donnerstag waren wieder mehr Spieler anwesend, aber man konnte meinen es 
waren Hunde in der Halle – so viel wurde gebellt. Doch es fehlten die Gebrüder Grimm äh Nepf 
weiterhin – Einsatz fraglich. So musste die Abwehr umgestellt werden. Keine allzu leichte Auf-
gabe… 
 

SAMSTAG, 01.10.2022 – TSV LOHR – TSV ROSSTAL 23:31 (12:8) 
 
Am Freitag meldeten sich fast alle Akteure wieder gesund, aber von „fit“ konnte nicht die Rede 
sein. So kam man gegen 18 Uhr im schönen Lohr an. Die Trainer betonten die Riesenchance, 
die sich der Mannschaft böte, den TSV Lohr in arge Schwierigkeiten zu bringen. Lohr, Aspirant 
für die Aufstiegsrunde, verlor die beiden Auftaktspiele und standen damit enorm unter Druck. 
Roßtal selbst habe nichts zu verlieren. Man müsse hungrig sein und schnell spielen, um die 
großen Körper der Gegner zu ermüden und den starken Händen möglichst kontaktfrei zu ent-
kommen. Gesagt nicht – nicht getan. Man verschlief den Start vollkommen und war schnell mit 
7:1 hinten. Man verwarf die ersten beiden 7-Meter, bekam in der Abwehr keinen Zugriff und 
kam vorne kaum zu Chancen. So zogen die 
Gastgeber immer weiter weg. Zwar kämpfte man sich ein wenig zurück – dafür großes Lob -, 
doch kam man den Lohrern nicht wirklich nahe – Halbzeitstand 12:8. In der zweiten Halbzeit 
kam man nochmal mit 20:18 auf 2 Tore heran, doch ein schneller 3:0 Lauf der Gastgeber 
machte die Hoffnungen in Minute 48 fast endgültig zunichte. So plätscherte das Spiel vor sich 
hin und wurde am Ende verdient mit 31:23 geschlagen. 
 
In der Kabine wurde vom fehlenden Hunger gesprochen – und das nicht zu Unrecht. Man 
müsse sich mehr zutrauen und immer 110% geben, um ein Spiel in der Bayernliga zu gewin-
nen. Auf der Heimfahrt ersann das Trainergespann eine neue Taktik, welche voll aufgehen 
sollte… 
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MONTAG, 03.10.2022 – TSV ROSSTAL – TSV LOHR 28:24 (11:9) 
 
Neuer Tag neues Glück. Die Trainerfüchse beschlossen die Gebrüder Nepf beide gleichzeitig 
am Kreis spielen zu lassen, um den massiven Mittelblock der Gäste ordentlich ins Schwitzen 
zu bringen. Das funktionierte fast in Perfektion. Vor gut gefüllter Halle legte man los wie die 
Feuerwehr und ging nach 40 Sekunden durch den gut aufgelegten Schmidt in Führung. Diese 
sollte das ganze Spiel nicht hergegeben werden. Im Vergleich zum Samstagsspiel – dort lag 
man kein einziges Mal in Führung. Man vergrößere konsequent den Vorsprung (7:3 Minute 12) 
und wurde auch nicht nervös, als die Gäste etwas Luft schnupperten (8:8 Minute 19). Im Ge-
genteil – man legte wieder vor und gab Tempo und Marschrichtung an! Und es gab nur ein Gas 
– Vollgas. Auch Bühler machte einen hervorragenden Job und vereitelte immer wieder wichtige 
Würfe und brachte die Gegner in Erklärungsnot. 
 
So wurde verdient mit 11:9 die Seite gewechselt. Was genau in der Kabine besprochen wurde, 
kann in diesem Fall nur gemutmaßt werden, aber es muss wirksam gewesen sein – vielleicht 
wurde Siegerfussi in den Raum gestellt. Man zog von Anfang der zweiten Halbzeit davon. Man-
che mögen sich erinnern: Das war letzte Saison oftmals nicht der Fall und enge Spiele wurden 
in den ersten 10 Minuten des zweiten Spielabschnitts verloren. Am Tag der Deutschen Einheit 
2022 Jahre nach Christi Geburt aber nicht! So stand es 14:10 nach 34 Minuten – die Halle 
brodelte. Es wurde zwar wieder enger 20:18 (46. Minute), aber die Boys blieben cool, wehrten 
Würfe und Angriffe mit vollem Körpereinsatz ab und wurden dafür belohnt. Man hätte noch 
höher gewinnen können (Zwischenstand 27:21), wurde aber etwas ruhiger und weniger ag-
gressiv in der Abwehr, was Lohr natürlich auszunutzen wusste. So stand nach umkämpften 60 
Minuten ein verdienter Sieg mit 28:24 in den Büchern. 
 
Heureka! Die Spieler und Fans überglücklich, aber nicht überrascht – man wusste, wenn man 
100% gibt, ist die „Über“-Mannschaft aus Lohr zu schlagen. 
– Quod erat demonstrandum – Glückwunsch, Jungs. 
 
Am Samstag steht gleich das nächste Heimspiel gegen den Aufsteiger aus Rothenburg an, 
welche überraschend gegen die bis dato souveränen und stark aufspielenden Jungwölfe aus 
Rimpar gewannen. Vorsicht ist also geboten! 
Aber es hilft ja alles nix – es müssen 2 Punkte her! 
 
Danke an alle Fans und Helfer! Bis Samstag, 
 
Eure Erschde – „Rohstahl-United“ 
 

HAGW 
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Die Mannschaft des TSV Roßtal  
in der Bayernligasaison 2022/2023 

 
 

 
 
Hintere Reihe v.l.n.r.: Nicolas Schatz (20), Christoph Nepf (23), Simon Meßthaler (11), Marcel 
Cisse (5), Dave Rößl (21), Dominik Schmidt (3), Arian Bonakdar (10) 
 

 
Vordere Reihe v.l.n.r., Rene Gerbing (Trainer), Christian Krach (2), Nicolas Nepf (18), Sven 
Wörner (8), Wolf Hagen (29), Fabian Bühler (1), Marco Ehrmann (4), Kai Haltrich (14), Lukas 
Gruber (33), Oliver Brandscher (MV) 
 
Es fehlen: Tobias Hartmann, Wolfgang Schmidt (Trainer) 
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Handball Förderverein 

 

 

Der „Verein zur Förderung der Handballabteilung des TSV Roßtal e.V.“ hat sich zum 
Ziel gesetzt, den Handballsport in Roßtal finanziell zu unterstützen. Damit möchten 
wir einen Beitrag zur erfolgreichen Entwicklung dieses Sports im TSV leisten. Seit 
vielen Jahrzehnten ist Handball in Roßtal ein sportliches Aushängeschild. Viele der 
Mannschaften spielen hochklassig, mit der aktuellen Bayernliga-Saison der „Ersch-
den“ als Highlight! Dies ist das Ergebnis von Leidenschaft und viel ehrenamtlichen 
Einsatz, mit dem die Handballabteilung betrieben wird. Dazu gehört insbesondere 
auch eine umfassende und professionelle Kinder- und Jugendarbeit. 

Das alles kostet viel Geld und an dieser Stelle möchte der Förderverein helfen. Da wir 
der Meinung sind, dass die Handballabteilung selbst am besten weiß, für was Stelle 
Geld benötigt wird, unterstützt der Förderverein im Wesentlichen keine einzelnen Pro-
jekte, sondern wir haben uns in unserer Satzung dazu verpflichtet, den größten Teil 
unserer Überschüsse jährlich an die Handballabteilung auszuschütten. Damit ist ge-
währleistet, dass das Geld dort landet, wo es hingehört: bei den Handballern. 

Du möchtest die Arbeit 
des Fördervereins un-
terstützen? 
So einfach geht´s: Bei-
trittserklärung, die an 
der Kasse ausliegt, aus-
füllen und an den För-
derverein schicken oder 
an der Kasse bei den 
Heimspielen der „Er-
schden“ abgeben! 
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Bayernliga 2022/2023 
 

Hier alle Mannschaften in der Bayernliga in der Saison 2022/2023 mit der Aufteilung zwi-
schen Staffel Nord und Staffel Süd im Überblick. 
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In eigener Sache: 

 
 

Der Handballflyer ist digital! 
 
 

Um einerseits Druckkosten sparen zu können und andererseits der 
Umwelt etwas Gutes zu tun, wird der Flyer nur noch in geringer Auf-
lage in Papierform an der Kasse bei den Heimspielen zu bekommen 

sein. 
 
 

Als Alternative sind in der Halle QR-Codes ausgehängt, die mit dem 
Smartphone abgescannt werden können. So kann der Flyer dann di-

gital gelesen werden! 
 
 

Außerdem wird der Flyer bereits gegen Ende der Woche vor dem 
Heimspiel auf der Website unter www.tsv-rosstal.de/handball zu fin-

den sein! 
 
 

Bei Fragen gerne an der Kasse bzw. bei den Ordnern melden! 
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Statistiken / Torschützenliste „Erschde“ 

 

Name Spiele Tore / davon 7m 
 

2 Minuten Gelb Rot 

Bühler, Fabian (TW) 4 - - - - 

Bonakdar, Arian 3 1 1 - - 

Cisse, Marcel 4 13 4 - - 

Ehrmann, Marco 4 28/12 - 1 - 

Gruber, Lukas 4 4 2 1 - 

Hagen, Wolf-Dietrich (TW) 4 - - - - 

Haltrich, Kai 3 8 2 - - 

Hartmann, Tobias 2 - - 1 - 

Hofer, Armin - - - - - 

Krach, Christian 2 - - - - 

Meßthaler, Simon 4 13 1 1 - 

Nepf, Christoph 3 9 1 1 - 

Nepf, Nicolas 4 7/2 1 2 - 

Rößl, Dave 3 2 2 1 - 

Schatz, Nicolas 2 - - - - 

Schmidt, Dominik 4 11 - 1 - 

Wörner, Sven 4 1 - - - 

Gerbing, Rene (Trainer) 4 - - - - 

Schmidt, Wolfgang (Trainer) 4 - - 1 - 

Brandscher, Oliver (MV) 3 - - - 
 

- 

 

 
 

  Weitere Infos zum TSV Roßtal unter: 

www.tsv-rosstal.de 
www.tsv-rosstal.de/handball 
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Damen 1 

 

Am heutigen Samstag, den 08.10., geht es nach einem spielfreien Wochenende 
weiter mit unserem zweiten Spiel. Wir sind um 18 Uhr zu Gast bei den Damen 
des TV Marktsteft, welche in der letzten Saison einen starken zweiten 
Tabellenplatz belegten. Das erste Saisonspiel konnten die Marktstefterinnen 
souverän mit 27:35 gegen den SC Schwabach gewinnen.  

Wir konnten die zwei spielfreien Wochen leider aufgrund der ersten 
Erkältungswelle und somit einer geringen Trainingsbeteiligung nur bedingt 
nutzen. Es muss also eine konzentrierte und wieder kampfgeistbetonte 
Einstellung aufs Spielfeld gebracht werden, um ein Wörtchen um die zweite 
Punkte mitreden zu können! Zu unserer Freude ist bei den Unterfränkinnen das 
bei uns unbeliebte klebrige Spielgerät verboten ;-) 
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Hintere Reihe von links nach rechts: Fabian Urs (Torwarttrainer), Antonia Schönfeld (14), Andrea 
Raum (12), Mareike Mailänder (4), Annika Peipp (23), Carolin Brandscher (3), Simone Strecker (9), 

Dominik Herbst (Trainer) 

Vordere Reihe von links nach rechts: Stephanie Eisgedt (11), Melanie Eisgedt (6), Jessica Kaiser (27), 
Barbara Zimmermann (1), Marina Petzold (24), Sandra Becker (18) 

Es fehlen: Uli Wendler (Trainer), Ricarda Spreiter, Marion Schrader, Sylvia Oppitz, Barbara Herz 

Tabelle Landesliga Nord Frauen: 

Rang Mannschaft Spiele S U U Tore +/- Punkte 
1 TV 1861 Erlangen-Bruck 3 3 0 0 70:58 +12 6:0 
2 MTV Pfaffenhofen 3 2 0 1 81:76 +5 4:2 
3 TSV Wendelstein 3 1 1 1 76:74 +2 3:3 
4 SG Helmbrechts/Münchberg 1 1 0 0 29:20 +9 2:0 
5 TV Marktsteft 1 1 0 0 35:27 +8 2:0 
6 TSG Estenfeld 3 1 0 2 71:77 -6 2:4 
7 TSV Roßtal 1 0 1 0 18:18 0 1:1 
8 HC Sulzb.Rosenb. 2 0 1 1 40:43 -3 1:3 
9 HaSpo Bayreuth 2 0 1 1 42:45 -3 1:3 

10 HG Zirndorf II 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
11 SC 04 Schwabach 1 0 0 1 27:35 -8 0:2 
12 HC 03 Bamberg 2 0 0 2 42:58 -16 0:4 
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Die anderen Mannschaften des TSV 
 

 2. Männer: Bezirksliga Staffel 1 
 
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 MTV Stadeln II 1 1 0 0 24:23 +1 2:0 
2 TSV Roßtal II 1 1 0 0 29:28 +1 2:0 
3 TSV Wendelstein 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
4 HG Ansbach II 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
5 TV Bad Windsheim 1 0 0 1 23:24 -1 0:2 
6 TuS Feuchtwangen 1 0 0 1 28:29 -1 0:2 

 

 
 

3. Männer: Bezirksklasse Staffel 1  
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 TSV 2000 Rothenburg III 1 1 1 0 31:23 +8 2:0 
2 HG Ansbach III 1 1 0 0 28:21 +7 2:0 
3 SG Kernfranken III 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
4 TSV Johannis 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
5 SC 04 Schwabach III 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
6 TSV Roßtal III 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
7 TV Dietenhofen 1 0 0 1 21:28 -7 0:2 
8 SV Rednitzhembach 1 0 0 1 23:31 -8 0:2 
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Damen 2: Bezirksliga Staffel 2 
 

 
 
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 SG Kernfranken 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
2 ESV Flügelrad 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
3 TV Dietenhofen 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
4 HC Cadolzburg 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
5 TSV Roßtal II 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
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Der Kader der „Erschden“ 
 

Fabian Bühler (1) – Christian Krach (2) - Dominik Schmidt (3) - Marco Ehrmann (4) – Marcel 
Cisse (5) – Sven Wörner (8) - Arian Bonakdar (10) - Simon Meßthaler (11) – Tobias Hartmann 
(13) - Kai Haltrich (14) – Nicolas Nepf (18) - Nicolas Schatz (20) - Dave Rößl (21) - Christoph 
Nepf (22) – Armin Hofer (23) – Wolf Hagen (29) - Lukas Gruber (33) 
Trainer: Rene Gerbing, Wolfgang Schmidt, Oliver Brandscher (MV) 
 
 
Nächster Auswärtsspieltag:  Samstag, 15.10.2022, 17:30 Uhr 
    SG Regensburg – „Erschde“ 
    Kerschensteiner-Halle 
    Alfons-Auer-Straße 24, 93053 Regensburg 
 
Nächster Heimspieltag:   Samstag, 22.10.2022, 19:30 Uhr 
    „Erschde“ – SG DJK Rimpar II 
    Mittelschulhalle  

TSV-Logo: Christoph Nepf 
Redaktion: Christian Krach 
 


